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PROTOKOLL 

 
der 2. ordentlichen Gemeindeversammlung Amsoldingen 

 
 
Datum:  Montag, 11. Mai 2009 
 
Zeit:   20.00 – 20.35 Uhr 
 
 
Ort:   Mehrzweckanlage Amsoldingen 
 
Vorsitz:   Esther Siegenthaler Gemeindepräsidentin 
 
Protokoll:  André Chevrolet Gemeindeschreiber 
 
 
 
Gemeindepräsidentin Esther Siegenthaler begrüsst die Anwesenden zur ordentlichen 
Gemeindeversammlung und eröffnet sie.  
Gemeindepräsidentin Esther Siegenthaler gibt bekannt, dass die Gemeindeversammlung 
ordentlich mittels Publikation im Thuner Amtsanzeiger vom 09. April und 07. Mai 2009 
bekannt gemacht wurde. Zudem wurde die Botschaft in Form des „Asudingers“ zur 
Versammlung in alle Haushaltungen zugestellt. 
 
Frau Esther Siegenthaler macht auf den Stimmrechtsartikel in der Gemeindeordnung, 
Art. 19, aufmerksam. Schweizerinnen und Schweizer, welche nicht seit drei Monaten in 
der Gemeinde wohnhaft sind und das 18. Altersjahr zurückgelegt haben, sind nicht 
stimmberechtigt. Sie macht die Versammlung darauf aufmerksam, dass 
Nichtstimmberechtigte am gekennzeichneten Tisch Platz nehmen müssen.  
 
Die Vorsitzende stellt fest, dass der Gemeindeschreiber André Chevrolet, nicht 
stimmberechtigt ist und an den Wahl- und Abstimmungen nicht teilnehmen darf. Weiter 
sind als Nichtstimmberechtigte anwesend: 

• Verwaltungsangestellte Isabel Rufener 
• Journalist Herr Bruno Berger vom Thuner Tagblatt 

 
Auf Vorschlag der Präsidentin werden folgende Stimmenzähler vorgeschlagen: 
Tisch 1:   Bernhard Friedli 
Tisch 2:   Bruno Brunner 
Tisch 5 und GR: Stefan Gyger 
Der Vorschlag wird nicht vermehrt und die Stimmenzähler sind für ihr Amt einstimmig 
gewählt. 
 
Die Stimmenzähler melden 35 anwesende Stimmberechtigte. Tisch 1 =  11 
Stimmberechtigte, Tisch 2 = 11 Stimmberechtigte und Tisch 5 mit GR =  13 
Stimmberechtigte. 
Im Stimmregisterverbal sind 614 Stimmberechtigte eingetragen. 
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Nach Beginn der Versammlung, um ca. 20.22 Uhr, erscheint verspätet noch eine 
Stimmberechtigte, die am Tisch 2 Platz nimmt. 
Folgende Traktandenliste wird behandelt 

 
1. Verwaltungsrechnung 2008  

a) Kenntnisnahme der Nachkredite  
b) Genehmigung der Verwaltungsrechnung 2008 

2.  Beratung und Beschlussfassung über den Baulandverkauf der Gemeindeparzelle Gbbl. 
Amsoldingen Nr. 544, Unterdorfstrasse, im Halte von 802 m2. Ermächtigung an den 
Gemeinderat, den Abschluss des dinglichen Kaufvertrages an den Meistbietenden 
vorzunehmen. 

3.  Genehmigung des Reglements über die Kontrolle der Feuerungsanlagen mit Heizöl 
„“Extra leicht“ und Gas. 

4.  Beschlussfassung über die „finanztechnische Überführung“ der Liegenschaft „Alte Post“ 
vom Finanz- ins Verwaltungsvermögen. 

5.  Verschiedenes 
 
Die Gemeindeversammlung genehmigt die Traktandenliste. Auf die Frage der 
Gemeindepräsidentin, ob die Reihenfolge der Traktandenliste abgeändert werden soll, 
werden keine Anträge gestellt. Somit behandelt die Versammlung die traktandierten 
Geschäfte in der publizierten Reihenfolge. Die Gemeindepräsidentin fährt fort mit den 
traktandierten Geschäften. 
 
Die Gemeindepräsidentin verliest das Schreiben der SVP Sektion-Amsoldingen, welche 
an der Parteiversammlung vom 23. April 2009 alle Geschäftsvorlagen die Empfehlung 
zur Zustimmung abgibt. 
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Traktandum Nr. 1  
 
6 8 Finanzen 
 8.200 Rechnungen 
 8.201 Jahresrechnungen 

Verwaltungsrechnung 2008 

a) Kenntnisnahme der Nachkredite 
b) Genehmigung der Verwaltungsrechnung 2008 
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Der Gemeinderat Amsoldingen beantragt gemäss Art. 4 lit. c Gemeindeordnung 
folgenden  
 

Beschlusses-Entwurf: 
 
Die Nachkredite gemäss Nachkredittabelle werden zur  Kenntnis genommen und die 
Verwaltungsrechnung 2008 der Einwohnergemeinde Amso ldingen wird genehmigt. 
 
 
Die Gemeindepräsidentin übergibt das Wort Rat Paul Gasser für Erläuterungen zur 
Jahresrechnung. 
Rat Gasser zeigt anhand von einigen PowerPoint-Folien auf, wie sich die Zahlen in der 
Gemeinderechnung 2008 verändert haben. Die Finanzkennzahlen ergeben ein sehr gutes 
Ergebnis. Der Pro-Kopf-Aufwand der Verwaltungskosten im Jahr 2008 ist am Zweittiefsten in der 
Region Thun-West. 
Die Gemeindepräsidentin dankt Rat Gasser und übergibt das Wort Alfred Messerli von der 
Rechnungsprüfungskommission. 
Herr Alfred Messerli verliest die beiden Berichte von der BDO Wirtschaftsprüfung, Bern über die 
Prüfung der Rechnung des Jahres 2008 der Einwohnergemeinde Amsoldingen sowie der 
Aufsichtsstelle über den Datenschutz an die Gemeindeversammlung Amsoldingen. 
Darin ist ersichtlich, dass 

1. Die Buchführung und die Jahresrechnung entsprechen den gesetzlichen und 
reglementarischen Vorschriften. 

2. Die unangemeldete Zwischenrevision wurde am 30. September 2008 durch die GPK 
durchgeführt. 

3. Die Schlussbesprechung mit einer Vertretung des Gemeinderates fand am 31. März 2009 
statt. 

4. Die obligatorischen Prüfungshandlungen gemäss Anhang für die Rechnungsprüfung zum 
Handbuch Gemeindefinanzen wurden vollständig durchgeführt. 

5. Für die Prüfung wurden die amtlichen Revisionsformulare verwendet. 
Als Rechnungsprüfungsorgan beantragen wir, die vorliegende Jahresrechnung 2008 mit 
einem Aufwandüberschuss von CHF 88'945.45 zu genehmigen. 
 

Esther Siegenthaler dankt Alfred Messerli für seine Arbeit wie auch Gerhard Leuenberger, der 
den Jahresabschluss noch begleitete, und der Verwaltungsangestellten Isabel Rufener. 
 
 
Wortbegehren:  
Das Wort wird nicht verlangt. 
 
 
Anträge:  
 
 
Die Gemeindepräsidentin schliesst die Diskussion und stellt fest, dass nur der Antrag des 
Gemeinderates vorliegt und lässt über diesen abstimmen. 
 
 
 
 
Die Gemeindeversammlung beschliesst mit grossem Meh r und ohne Gegenstimme:  
 
Die Nachkredite gemäss Nachkredittabelle werden zur  Kenntnis genommen und die 
Verwaltungsrechnung 2008 der Einwohnergemeinde Amso ldingen wird genehmigt. 
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Traktandum Nr. 2  
 
7 8 Finanzen 
 8.400 Vermögensverwaltung, Grundeigentum, Wertschr iften  

     Beratung und Beschlussfassung über den Bauland verkauf der  
     Gemeindeparzelle Gbbl. Amsoldingen Nr. 544,     
     Dorfstrasse, im Halte von 802 m 2. Ermächtigung an den   
     Gemeinderat, den Abschluss des dinglichen Kauf vertrages an den 
     Meistbietenden vorzunehmen. 

 
Die Gemeinde Amsoldingen hat in ihrem Finanzvermögen ein Stück Bauland im Halte von 802 
m2, (bei der Post) das sie für eigenen Nutzen in der Zukunft nicht benötigt. Auf der anderen Seite 
sind verschiedene Anfragen für freies Bauland eingegangen. Der Gemeinderat geht von einem 
Verkehrswert von ca. Fr. 300.--/m2 aus, was einem totalen Wert von ca. Fr. 240'000.-- entspricht. 
In der Bilanz ist das Land mit Fr. 111'588.90. Der Gemeinderat rechnet somit mit einem Gewinn 
von ca. Fr. 130'000.--. Diesen Gewinn würde der Gemeinderat als einmalige Abschreibung des 
ins Verwaltungsvermögen überführten alten Postgebäudes verwenden. Damit könnten die 
harmonisierten Abschreibungen der alten Post  um jährlich ca. Fr. 13'000.-- reduziert werden. 
Da die Lage als gut (zentral / Nähe Schule, Post, Bus-Haltestelle und auch Nähe 
Autobahnauffahrt, Nähe zu Thun, etc.) bezeichnet werden kann und der Baugrund keine Hang- 
oder sonstige schwierige Lage hat, sollte einem Verkauf zu einem guten Preis nichts im Wege 
stehen. Der Gemeinderat hat vor, das Land dem Meistbietenden zu verkaufen. Falls 
einheimische Anbieter nach Eingang der Angebote nicht das höchste Angebot abgegeben 
haben, wird ihnen einmalig die Gelegenheit geboten, das Gebot auf mind. die Höhe des 
auswärtigen Anbieters nachzubessern. Sollten zwei einheimische Bieter den gleichen Preis 
offerieren, entscheidet das Los. 
 
Der Gemeinderat Amsoldingen beantragt gemäss Art. 4 lit. d Gemeindeordnung folgenden 
 

Beschlusses-Entwurf: 
 

Die Gemeindeversammlung beschliesst, das Bauland de r Gemeindeparzelle Gbbl. 
Amsoldingen Nr. 544, Dorfstrasse, im Halte von 802 m2 zu verkaufen. Der Gemeinderat 
wird ermächtigt, den Abschluss des dinglichen Kaufv ertrages an den Meistbietenden 
vorzunehmen. 
 
Die Gemeindepräsidentin übergibt das Wort Rat Thomas Peter für Erläuterungen des Geschäfts. 
Rat Peter orientiert über die Vergabekriterien „an den Meistbietenden“, welche der Gemeinderat 
definiert hat. 
 
Wortbegehren:  
Herr Martin Liechti erklärt, warum der frühere Gemeinderat das Land vor über zehn Jahren 
gekauft hat. Visionen standen im Raum, auf diesem Land ein „Lädeli mit Arztpraxis“ zu erstellen. 
Die Zeit verging und die Einkaufszentren nahmen über Hand. Es scheint der Lauf der Zeit zu sein 
und der Verkauf wohl die richtige Lösung. 
 
Anträge:  
Die Gemeindepräsidentin schliesst die Diskussion und stellt fest, dass nur der Antrag des 
Gemeinderates vorliegt und lässt über diesen abstimmen.  
Die Stimmenzähler kommen zum Einsatz. Die Ja-Stimmen vereinen 31 und die Nein-Stimmen 2. 
 
Die Gemeindeversammlung beschliesst mit 31 zu 2 Sti mmen:  
 
Das Bauland der Gemeindeparzelle Gbbl. Amsoldingen Nr. 544, Dorfstrasse, im Halte von 
802 m2 zu verkaufen. Der Gemeinderat wird ermächtigt, den  Abschluss des dinglichen 
Kaufvertrages an den Meistbietenden vorzunehmen. 
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Traktandum Nr. 3  
 
 
8 1 Organisation 
 1.10 Reglemente 

Genehmigung des Reglements über die Kontrolle der 
Feuerungsanlagen mit Heizöl „“Extra leicht“ und Gas . 

 
 
Mit Datum vom 01. Oktober 2003 wurde der neue Gebührentarif für die Feuerungskontrolle in 
Kraft gesetzt. Durch Änderungen in der kantonalen Verordnung über die Kontrolle der 
Feuerungsanlagen mit Heizöl „Extra leicht“ im Jahre 2004 sowie dem Wunsch des Gemeinderats 
und der Grundeigentümer nach einer klaren Regelung i.S. Gebühreninkasso durch den 
Feuerungskontrolleur, drängt sich eine Neufassung des Reglements über die Kontrolle der 
Feuerungsanlagen mit Heizöl „Extra leicht“ und Gas auf. In der Neufassung wurde eine klare 
Aufgabenübertragung an den Feuerungskontrolleur festgehalten. 
 
Der Gemeinderat Amsoldingen beantragt gemäss Art. 4 lit. a Gemeindeordnung folgenden  
 

Beschlusses-Entwurf: 
 
Das Reglement über die Kontrolle der Feuerungsanlag en mit Heizöl „Extra leicht“ und Gas 
wird genehmigt und auf 01. Juli 2009 in Kraft geset zt. Der Gebührentarif für die 
Feuerungskontrolle vom 05. Dezember 2003 wird aufge hoben. 
 
Rat Karl Bruni erläutert in kurzen Ausführungen die Änderungen, die vorgesehen sind. 
Die Gemeindepräsidentin eröffnet die Diskussion. 
 
 
Wortbegehren:  
Die Diskussion wird nicht verlangt. 
 
 
Anträge:  
 
 
Die Gemeindepräsidentin schliesst die Diskussion und stellt fest, dass nur der Antrag des 
Gemeinderates vorliegt und lässt über diesen abstimmen. 
 
 
 
Die Gemeindeversammlung beschliesst mit grossem Meh r ohne Gegenstimme  
 
Das Reglement über die Kontrolle der Feuerungsanlag en mit Heizöl „Extra leicht“ und Gas 
wird genehmigt und auf 01. Juli 2009 in Kraft geset zt. Der Gebührentarif für die 
Feuerungskontrolle vom 05. Dezember 2003 wird aufge hoben. 
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Traktandum Nr. 4  
 
 
9 8 Finanzen 
 8.0 Vorschriften 
 8.2 Verordnungen, Weisungen 
 8.200 Rechnungen 

Beschlussfassung über die „finanztechnische Überfüh rung“ der 
Liegenschaft „Alte Post“ vom Finanz- ins Verwaltung svermögen 

 
_____________________________________________________________________________ 
 
Nachdem die Gemeindeversammlung der zukünftigen Nutzung der alten Post als neuen Standort 
der Gemeindeverwaltung zugestimmt hat, ist die Bilanzposition „alte Post“ vom Finanz- ins 
Verwaltungsvermögen umzubuchen. Dadurch muss der Wert der Liegenschaft jährlich 
harmonisiert mit 10 % abgeschrieben werden. Jedoch würde ein allfälliger Gewinn aus dem 
Verkauf der Baulandparzelle bei der Post für einmalige Abschreibungen der Liegenschaft „alte 
Post“ verwendet werden. Die jährlichen harmonisierten Abschreibungen reduzierten sich dadurch 
erheblich. (Vergleiche Botschaft „Verkauf Baulandparzelle). 
 
 
Der Gemeinderat Amsoldingen beantragt gemäss Art. 4 lit. d Gemeindeordnung folgenden 
 

Beschlusses-Entwurf: 
 
Die Gemeindeversammlung Amsoldingen beschliesst die  „finanztechnische Überführung“ 
der Liegenschaft „Alte Post“ vom Finanz- ins Verwal tungsvermögen und beauftragt den 
Gemeinderat um entsprechende Vorkehr. 
 
Rat Paul Gasser erklärt die gesetzlichen Grundlagen. 
 
Die Gemeindepräsidentin eröffnet die Diskussion. 
 
 
Wortbegehren:  
Die Diskussion wird nicht verlangt. 
 
 
Anträge:  
 
Die Gemeindepräsidentin schliesst die Diskussion und stellt fest, dass nur der Antrag des 
Gemeinderates vorliegt und lässt über diesen abstimmen. 
 
 
 
Die Gemeindeversammlung beschliesst mit grossem Meh r ohne Gegenstimme  
 
die „finanztechnische Überführung“ der Liegenschaft  „Alte Post“ vom Finanz- ins 
Verwaltungsvermögen und beauftragt den Gemeinderat um entsprechende Vorkehr. 
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Traktandum Nr. 5  
 
10 1 Organisation 
 1.400 Gemeinderat 
 1.400.8 Mitteilungen an Bürger/Presse 
    Verschiedenes 
 
 
 
 
Aus der Versammlung werden keine Wortbegehren gestellt. 
 
Die Gemeindepräsidentin weist darauf hin, dass am 01. Juli 2009 die neue 
Gemeindeverwaltung in der Liegenschaft Gemeindehaus (ehemals Alte Post) mit einer 
schlichten Feier „den Tag der offenen Tür“ feiert. Die nächste ordentliche 
Gemeindeversammlung findet am 27. November 2009 statt. 
 
Der Gemeinderat wünscht der Bürgerschaft eine schöne Frühlings- und Sommerzeit.  
 
 
Für richtiges Protokoll 
 

GEMEINDEVERSAMMLUNG AMSOLDINGEN 
 
Die Gemeindepräsidentin:     Der Gemeindeschreiber: 
 
 
 
 
 
Esther Siegenthaler     André Chevrolet 
 
 
 
 
Genehmigung:  
 
An der Gemeinderatssitzung vom           2009 genehmigt: 
 
Die Gemeindepräsidentin:     Der Gemeindeschreiber: 
 
 
 
 
Esther Siegenthaler     André Chevrolet 


